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Freiwillige für den Fahrbaren Mittagstisch bei der AWO gesucht 

Bundesfreiwilligendienst tritt an die Stelle des Zivildienstes 

 

Die AWO ist ein bekannter Wohlfahrtsverband in Langenfeld, der seine Leistungen im Fahrbaren 
Mittagstisch seit Jahren durch Zivildienstleistende betreibt. Dieser Dienst wird aufgrund der 
Wehrrechtsreform ab 1.7.2011 eingestellt. Anstelle der Zivildienstleistenden treten zukünftig 
Freiwillige nach dem Bundesfreiwilligendienst. Dieser Dienst, der in der Regel ein Jahr dauert, ist für 
junge Menschen gedacht, die sich sozial engagieren und Erfahrungen sammeln wollen sowie 
wertvolle Kompetenzen für die Ausbildung sammeln können. Der Bundesfreiwilligendienst ist auch 
für Menschen über 27 Jahre offen, allerdings nur in Teilzeit. Der Dienst wird pädagogisch begleitet 
und umfasst auch Bildungsbausteine. Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld. 

Für den Fahrenbaren Mittagstisch, bei dem jährlich an 365 Tagen rund 42.000 Essen in die Haushalte 
von Seniorinnen und Senioren, die überwiegend über 75 Jahre alt sind, ausgefahren werden, sucht 
die AWO ab sofort Freiwillige. 

Die Aufgaben beinhalten die Belieferung der Kunden mit Essen, Büroarbeiten und Organisation, 
Pflege der Fahrzeuge sowie andere Tätigkeiten in der Begegnungsstätte der AWO. Die Freiwilligen 
sind in das Team der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit einbezogen. 
Kernanforderungen stellen Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit dar. Voraussetzung ist des 
Weiteren der Führerschein zum Fahren der PKW für die Auslieferung der Essen. 

Es erwartet die Freiwilligen ein engagiertes, freundliches und aufgeschlossenes Team aus Jung und 
Alt. 

Interessierte melden sich bitte unter der Telefonnummer 02173 250 680 oder persönlich vor Ort im 
Siegfried-Dißmann-Haus an der Solinger Straße 103. Ansprechpartnerinnen sind Frau Fuchs und Frau 
Helmus. 

 

Klaus Kaselofsky 
Vorsitzender 
AWO Ortsverein Langenfeld 
 
Rückfragen: Tel. 02173 250680 (Geschäftsstelle) oder Mobil-Telefon 0176 481 78934 (K. Kaselofsky) 


